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M 22 » Dounerstag den 2t Teptember 1914. 38 . Jahrgang .

Der Krieg
W.T .B . Großes Hauptquartier ,

23 . Sept .» abends . (Amtlich .) Auf dem
rechten Flügel des deutschen West¬
heeres jenfeits der Oise steht der
Kamps . Umsassungsversuche der Fran¬
zose« habe« keinerlei Erfolg gehabt .

Ostwärts bis an den Argonnenwald
fanden heute keine größeren Kämpfe statt.

OestlichderArgonnen wurde Baren -
nes im Lanfe des Tages genommen .
Der Angriff schreitet weiter fort .

Die gegen die Sperrforts südlich
Berdnn angreifenden Armeeteile habe«
heftige , ans Berdun über die Maas
nnd aus Toul erfolgte Gegenangriffe
siegreich abgeschlagen . Gefangene ,
Maschinengewehre nnd Geschütze
erbentet .

Das Feuer der schweren Artillerie
gegen die Sperrforts Troyon , Les
Paroches , Lamp des Romains und
Liouvillc ist mit sichtbarem Erfolg
eröffnet worden .

In Französifch - Lothringe « nnd
an der elfäsfischen Grenze wurden
die französischen Bortruppen an ein¬
zelnen Stellen zurückgefchlagen .
Eine wirkliche Entscheidung ist noch
nicht gefallen .

* Berlin , 24 . Sept . Zu dem Stand
der Schlacht auf dem westlichen Kriegsschau¬
platz sagt der „ Berl . Lokalanz .

"
: Eine voll¬

ständige Ruhe ist demnach eingetreten und
unsere Offensive ist unterbrochen . Wir werden
uns noch für einige Zeit mit Teilerfolgen zu¬frieden geben müssen . Die Nachricht Don dem
Erfolg gegen die Sperrforts ist höchst erfreu¬
lich , da es sich um größere Forts handelt .

W .T .B . Berlin , 23 . Sept . (Amtlich.) Das
deutsche Unterseeboot „ v 9 " hat am
Morgen des 22 . September etwa 20 Seemeilen
nordwestlich von Hoek van Holland die drei

englischen Panzerkreuzer „ Aboukir " ,
„ Hogue " und „ Creffy" zum Sinken gebracht.
Der stellvertretende Chef des Admiralstabs
Behncke .

W .T .B . Berlin , 23 . Sept . Der Angriff
des Unterseebottes „ U 9 " auf die 3 englischen
Panzerkreuzer erfolgte gestern morgen um
6 Uhr bei Hellem klarem Wetter und zwar
zunächst gegen den „Aboukir "

, der innerhalb
5 Minuten sank . Die beiden anderen eng¬
lischen Panzerkreuzer beteiligten sich zunächst
am Rettungswerk . Alsdann sank nach weiteren
3 Minuten der Panzerkreuzer „ Hogue "

. Das
Sinken des dritten Kreuzers „ Creffy" erfolgte
gegen 8 Uhr . Das Unterseeboot „ U 9"
entkam den Verfolgungen von englischer
Seite und man hofft, daß es schließlich an
einen sicheren Ort gelangt ist . — Die Mel¬
dungen von anderer Seite , daß fünf deutsche
Unterseeboote bei dem Angriff beteiligt gewesen
seien , von den drei untergegangen seien , sind
falsch . Tatsächlich ist der Angriff nur von
dem Unterseeboot „ U 9 " erfolgt . Der
Kommandant dieses Unterseebootes ist Kapitän¬
leutnant Wed digen (Otto ) aus Herford in
Westfalen, geboren am 15 . September 1882 .
Er trat im Frühjahr 1902 in die Marine ein
und hat in den letzten Jahren als Untersee¬
bootsoffiziere , bezw . als Kommandant und
auch als Flaggleutnant bei einer Unterseeboots¬
flottille Verwendung gefunden . Die gesamte
Besatzung des Unterseebootes beträgt zwanzig
Mann . Die Besatzung der drei englischen
Panzerkreuzer beträgt pro Kreuzer 755 Mann ,
das sind im ganzen also 2265 Mann . Hier¬
von sollen drei Viertel umgekommen
sein , das wären also etwa 1700 Mann .

W.T .B . Berlin , 23 . Sept . Es wird
mitgcteilt , daß das Unterfeeboot
„Ri S nnd feine Besatzung heute nach¬
mittag unverfehrt znrückgekehrt
find.

* Berlin , 24 . Sept . Zu der kühnen Tat
des „ II 9 " sagt die „ Kreuzz "

: Nicht viele
Taten gibt es in der Kriegsgeschichte, die sich
dieser zur Seite stellen können.

Die „ Berliner Neuesten Nachr .
" schreiben:

Nun rufen wir noch einmal aus dankerfülltem
Herzen Hurra ! Wie beschämend für die Eng¬
länder , daß das Boot seinen vielen Verfolgern
entkommen ist .

Der „ Nieuwe Rotterdamsche Courant " :
Das Gelingen jener kühnen Unternehmung
wird in Deutschland das Vertrauen in die
Flotte stärken .

W .T .B . Berlin , 23 . Sept . Die „ V . Ztg .
"

meldet aus dem Haag : Wie Ueberlebende der
Besatzung der in den Grund gebohrten eng¬
lischen Kreuzer erzählen , lagen die meisten
Leute , während die Angriffe erfolgten , noch in
den Kojen . Daraus erklärt sich , daß die Ge¬
retteten teils nur mit dem Hemd bekleidet
waren . Die englischen Kreuzer gaben keinen
Schuß ab . Wie der Kapitän der „Titania "
erzählt , konnte er 114 Mann und 3 Offiziere
aufnehmen , darunter den Kapitän des „ Abukir " ,Solle , der drei Stunden auf einem Wrack
noch herumschwamm .

W .T .B . London , 23 . Sept . (Nicht amtlich .)
Dreißig unverletzte englische Offiziere wurden
nach dem Untergange der Panzerkreuzer aus
dem Wasser gerettet und in Harwich an
Land gebracht . In Harwich schätzt man die
Zahl der Geretteten auf insgesamt 700 Mann .
80 wurden in Harwich gerettet .

W .T .B . Berlin , 23 . Sept . Wie uns von
amtlicher Stelle mitgeteilt wird , ist der
Verlust des englischen Kreuzers „ Path -
finder "

, der am 5 . September vor dem
Firth of Forth unterging , ebenfalls auf ein
deutsches Unterseeboot zurückzuführen,und zwar II 21 , Kommandant Oberleutnant
z . S . Hersing .

W .T .B . Berlin , 24 . Sept . (Amtlich . ) Der
obersten Heeresleitung liegt folgende Meldungeines Infanterie - Regiments vor :

Jeuilleton . 16 )

Die Sängerin .
Roman von Franz Treller .

(Fortsetzung.)
Während sich Frau Grabert mit dem

Kaffeetisch beschäftigte, fragte der Prinz :
„ Sie kennen Cimmarosa , den Liebling

unseres Konzertmeisters ? "

„ Nur dem Namen und seiner Bedeutung
für die italienische Musik nach ! "

„ O , hier werden Sie von ihm genug zu
hören bekommen , ich zweifle gar nicht , daßdas bisher unbekannte Quartett , das ich in
Venedig gefunden habe, noch heute abend hier
gespielt wird ! "

„Ja , Durchlaucht , das soll auch so sein ,sagte Grabert , der die Noten mit seinen Auge:
fast verschlang.

„ Durchlaucht hätten einem alten Musikanten gar keine größere Freude mache :können ; ich liebe diesen Meister ungemein , deileider die Welt heute kaum noch kennt.
"

„Aber nun komm her , Grabert , und . bewundere Dem Quartett später, " mahnte sein
Frau und sich überwindend , trennte er siö

von seinen Schätzen , um sich an den Kgffee -
tisch zu setzen.

Die einfache Liebenswürdigkeit des Prinzen
und die Natürlichkeit der beiden alten Leute
entfernte jeden Zwang aus der kleinen Ge¬
sellschaft .

„ Was werden Sie uns zunächst singen,
Fräulein Marion ? "

„Ich soll die Elsa singen ! "

„ O , das ist schön ! Mich hat an Ihrer
Agathe am meisten Ihr so völliges Aufgehen
in der musikalischen Aufgabe erfreut .

"

„ Mein Leben , Durchlaucht , begann erst,als ich in die Welt der Töne eingeführt
wurde , und meine ganze Seele liegt in meinem
Gesang .

"

„ Ja , das fühlt man, " und seine Augen
weilten mit bewunderndem Ausdruck auf ihren
so schönen , unschuldsvollen Zügen .

Man plauderte dann von Italien , sprachüber Musik , und der Prinz erstaunte wieder¬
holt über das tiefe musikalische Verständnis
der jungen Dame und die Reinheit ihrer
künstlerischen Anschauungen.

Von Zeit zu Zeit sprang der Konzertmeister
zu seiner Mappe , um dann wieder an der
Unterhaltung teilzunehmen .

Marie gab sich ganz mit der Einfachheit

ihrer vornehmen Natur , und der Prinz schien
von jedem ihrer Worte entzückt zu sein.

Im Laufe des Gespräches sagte er : „ Ich
habe auch ein Lied komponiert , lieber Meister ! "

„ Das ist schön , Durchlaucht haben Talent ,das weiß ich . Heraus damit , das wird gleich

gesunken
, hoffentlich haben es Durchlaucht

„ Ja , denn ich wollte es Ihnen vorlegen ,damit Sie darüber urteilen können. Ich fand
ein Gedicht, das tief empfunden mich entzückte,und ich habe ihm , so gut ich vermochte, Töne
verliehen .

"
Er zog ein Notenblatt aus der Brusttasche

und gab es Grabert , der sofort hineinsah .
„ Ich liebe die Musik , Fräulein Marion ,und wünschte wohl , ich vermöchte meinem

tiefsten Fühlen künstlerischen Ausdruck in Tönen
zu verleihen .

"

„ Das Lied ist schön , Durchlaucht ! " sagteGrabert .
„ Fräulein Marion , wollen Sie uns die

Freude machen und es uns Vorsingen? Es
ist für Sopran geschrieben! "

„ Gern, " sagte Marie und erhob sich .
(Fortsetzung folgt .)



„ Bethencour , 10 . Sept . Am 8 . Sept .
sind zwei Automobile mit Verwundeten , die
die Genfer Flagge führten , in Foret Doma -
niale von einer französischen Radfahrerab¬
teilung unter Führung eines Offiziers über¬
fallen worden . Verwundete und Führer wurden
ermordet und beraubt . Nur zwei Mann sind
verwundet entkommen und haben diese An¬
gaben dem Stabsarzt ihres Bataillons gemacht,der sie der Sanitätskompagnie in Contreville
am 9 . Sept . überbrachte , gez . Regi¬mentskommandeur .

"

Saarburg , 22 . Sept . In der hiesigen
Familie H . hat der Krieg einen seltsamen
Zustand gezeitigt . Der Vater H . besitzt näm¬
lich sechs militärpflichtige Söhne . Da¬
von haben drei für Deutschland optiert und
dienen im deutschen Heer , einer ist auch schonmit dem Eisernen Kreuz ausgezeichnet worden .Die drei anderen haben aber ihre franzö¬
sische Nationalität beibehalten und
dienen nun im französischen Heer .

..
W .T .B . Paris , 24 . Sept . Die Kunst¬

schätze des Louvre sind in Sicherheit gebrachtworden . Alle Fenster wurden vermauert .Die „ Mona Lisa " wurde nach Toulouse ge¬
bracht . Aehnliche Maßnahmen wurden in den
anderen Pariser Museen getroffen.

W .T .B . Kapstadt , 23 . Sept . (Nicht amt¬
lich .) lieber den Kampf zwischen dem eng¬
lischen Kreuzer zPegasus " und dem deutschen
Kreuzer „Königsberg " werden amtlich
Einzelheiten bekannt gegeben , aus denen her¬
vorgeht , daß sich „Königsberg " am Sonntag
früh 5 Uhr mit hoher Geschwindigkeit dem
bei Sansibar liegenden „Pegasus " näherte
und aus 8000 , später 6000 Meter Entfernung
ein wohlgezieltes Feuer eröffnete . Die
eine Breitseite stand unter der Feuerwirkung
und wurde innerhalb einer Viertelstunde zum
Schweigen gebracht . „ Pegasus " war nicht in
der Lage , das Feuer zu erwidern . Die
britische Flagge wurde zweimal herunter¬
geschossen , aber von britischen Matrosen
mit der Hand hochgehalten. Das Schiff, das
mehrere Treffer unter Wasserlinie erhalten
hatte , legte sich stark auf die Seite . Die
„ Königsberg " hat anscheinend keine oder nur
geringe Beschädigungen erlitten .

W .T .B . Straßburg i . Elsaß , 23 . Sept .
(Nicht amtlich ) Wie die „Straßburger Post "
meldet , ist der Landtagsabgeordnete Immer
in Metzeral von den Franzosen wieder frei¬
gelassen worden .

* Berlin , 24 . Sept . Der „ Lokalanz.
"

erfährt , daß dem Kriegsministerium vom
Generalquartiermeister neue Vorschläge für
eine erheblich beschleunigte Beförderung
derFeldpostsendungen unterbreitet worden
sind.

W .T B . Berlin , 23 . Sept . (Amtlich.) In
der deutschen Presse ist die Nachricht verbreitet
worden , daß der kriegsgefangene russische
General Martos gefesselt in Halle ein¬
getroffen sei . Dies trifft nicht zu . General
Martos befindet sich in Neiße . Im übrigen
wird selbstverständlich das kriegsgerichtliche
Ermittlungsverfahren gegen alle jene kriegs-
gefangenen Offiziere eingeleitet , die im Verdacht
stehen, Greueltaten oder Vergehen gegen das
Völkerrecht geduldet oder gar gefördert zu
haben .

W .T .B . Prag , 23 . Sept . Gestern mar¬
schierten wiederum größere Truppenabteilungen
ab . Die abrückenden Soldaten , die in gehobener
Stimmung waren , sangen patriotische Lieder
und wurden vom Publikum auf den Straßen
und aus den Fenstern begeistert begrüßt - Die
Kundgebungen erreichten ihren Höhepunkt, als
am Abend eine Infanterie -Abteilung ab¬
marschierte , Tausende bildeten Spalier und alle
Fenster und Balkons waren von einer dichten
Menschenmenge besetzt. Fahnen und das
Kaiserbild , das im Zuge getragen wurde , er¬
weckten immer wieder begeisterte Zurufe . Unter
dem Absingen von militärischen Märschen
zogen die Truppen , unablässig begrüßt , zur
Bahn .

W .T .B . Zürich , 24 . Sept . Der „ Züricher
Zeitung " wird aus Zürich geschrieben : Dem
^Rjetsch" zufolge hat Graf Witte die Journa¬

listen in Odessa empfangen und init ihnen über
die Lage in Rußland im gegenwärtigen Krieg ge¬
sprochen. Der „klarste Kopf" des Zarenreicheserklärte : Man solle in Rußland die eigene
Macht nicht überschätzen . Der Krieg werde
noch viele überraschende Dinge zutage bringen .Der Feind sei mächtig . Die Lage außerordent¬
lich ernst . Mau dürfe sich nicht in falschen
Hoffnungen wiegen und dem Volke keine un¬
wahren Siegesmeldungen mitteilen . Die Jour¬
nalisten sollen alles tun , um die Bevölkerung
auf etwa eintretende schwere Niederlagen vorzu¬bereiten .

— lieber die Bedeutung des Isie in er
Klotzes macht die „ Konstanzer Zeitung " in
einem längeren Artikel unter anderem folgende
Ausführungen : Schon jetzt kann nach dem
bisherigen Gang der Ereignisse im Ober¬
elsaß in diesem Kriege getrost behauptetwerden , daß die Festung Jstein ihren Haupt¬
zweck , einen Rheinübergang ins badische Ober¬
land , sowie den Durchbruch in die Schweizbei Basel und durch den Jura durch französische
Truppen zu verhinden , zusammen mit der
Tüllinger Höhe (oberhalbLörrachs ) glänzend
erfüllt und damit das ganze badische Oberland
bis hinab nach Freiburg und diese Stadt selbstvor dem Einfall der Franzosen und den un¬
mittelbaren Schrecken des Krieges bewahrt
hat . Daß auch die Franzosen die Bedeutung
Jsteins und die Stärke seiner Befestigungen
genau kennen, beweist die Tatsache, daß sie bis
heute nicht gewagt haben , in den Schußbereich
der Festung heranzukommen . Auf Jstein
gebrachte gefangene französische Offiziere haben
dies offen mit der Bemerkung eingeräumt , daß
sie keine Lust hätten , sich den Schädel an
Jstein einzurennen .

HLgesneuigkeitZN.
Bade « .

^ Das Eiserne Kreuz erhielten :
Hauptmann d . R . Staatsanwalt Dr . Kuentzer
in Karlsruhe , Unteroffizier d . L . Adolf Guß¬
mann beim Feldart .-Rgt . Nr . 65 , Hauptmann
Wessig beim Mannheimer Grenadier - Rgt . ,
Hermann Querengläser von Mannheim beim
Rgt . Nr . 111 , Oberleutnant Lenders beim
Mannheimer Grenadier -Regt . , Vizefeldwebel
Pape beim Rgt . Nr . 170 , Hauptmann Wilh .
Minierer aus Freiburg im Landwehrinf .-Rgt .
Nr . 109 , Generaloberarzt Hahn in Freiburg ,
Dragonerleutnant Freih . Wilhelm v . Marschall -
Bieberstein bei den Bruchsaler Dragonern (aus
Neuershausen bei Freiburg , Sohn des ver¬
storbenen Londoner Botschafters Freiherrn
Adolf von Marschall ) . Ferner erhielten die
Auszeichnung Sergeant Fritz Schneider von
Kenzingen beim Jnf . - Rgt . Nr . 113 und Major
Caesar , Hauptmann Berthold und Hauptmann
Doye , sämtliche beim Villinger Bataillon .

ßKarlsruhe , 23 . Sept . Als Geschworener
für die 4 . Session des Schwurgerichts
wurde vom Amtsbezirk Durlach ausgelost :
Becker Karl , Zimmergehilfe , Wolfartsweier .

8 Karlsruhe , 23 . Sept . Der Taglöhner
Wilhelm Friedrich Göhringer aus Auer¬
bach , Amt Durlach , wurde heute von der
Strafkammer III wegen Sittlichkeitsverbrechens
(8 176,3 St .G .B .) zu einer Gefängnisstrafe
von 1 Monat verurteilt .

^ Bruchsal , 22 . Sept . Direktor
Weber in Kislau , Oberleutnant a . D . , hat
seinen russischen und serbischen Orden , welche
ihm seinerzeit in seiner Eigenschaft als Polizei¬
kommissär in Baden -Baden verliehen wurden ,
zu Gunsten der Sammlung für das Rote
Kreuz dem Landesverein in Karlsruhe ein¬
geschickt .

Steinsfurt bei Eppingen , 22 . Sept .
Der beim Mannheimer Gren .-Rgt . stehende
Lehrer Fritz Bach , Sohn des Oberlehrers
Bach von hier , erhielt die große silberne badische
Verdienstmedaille für Tapferkeit im Felde .

Mannheim , 23 . Sept . Wie New -
Aorker Blätter mitteilen , hat der kürzlich in
Amerika verstorbene , aus Mannheim gebürtige
Jakob Langeloth der Stadt Mannheim die
Summe von 125000 Dollars vermacht . Wie
weiter mitgeteilt wird , hinterließ Langeloth
ein Vermögen von 30 Millionen Dollars .

^ Hauen eberstein bei Gernsbach - 23Sept . Eine besondere Auszeichnung wurdedem Tambour und Signalbläser KarlWartb
Aell . churde nach einem Gefecht bei
Mulhausen mit dem Eisernen Kreuz und
zugleich mit der Badischen Karl -Friedrich -
Medaille ausgezeichnet .

Owingen , Amt Uebcrlingen , 22 SeptAuf tragische Weise kam der im Feld stehendeJoseph Haas ums Leben . Die Soldaten
hatten sich eine Feldhülte gebaut , welche beidem starken Sturm ins Wanken geriet . Haasweckte seine Kameraden , die ins Freie flüchteten.Als Haas selbst den Ausgang der Hütte durch¬
schritt, fiel ihm ein Balken auf den Kopf, der
den sofortigen Tod herbeiführte . Haas , der
der ganzen Kompagnie das Leben gerettethatte , sollte mit dem Eisernen Kreuz ausge¬
zeichnet werden .

Deutsches Reich.
W .T .B . Schloß Bellevue , 23 . SeptDie Kaiserin empfing gestern den Herzog

zu Trachenberg , den General der Kavallerie
Psuel und den Generalarzt Dr . Palzow , um
mit diesen und den Herren ihrer Umgebungeine eingehende Besprechung zu halten . Es
handelte sich hierbei besonders um Auskünfteüber die Verwendung bereitstehenden Pflege¬personals , die Versorgung der Feldlazarette ,den Transport der Verwundeten von dort in
das Land hinein und die beschleunigte Ver¬
sendung notwendiger Gebrauchsgegenstände an
die Armeen im Felde durch das rote Kreuz .
Nachmittags empfing die Kaiserin den öster¬
reichisch - ungarischen Botschafter nebst Ge¬
mahlin . — lieber das Befinden des
Kaisers und der Kaiserlichen Prinzen
bei der Armee liegen Gott sei dank gute
Nachrichten vor . Die Prinzen teilen mit den
ihnen unterstellten Truppen alle Gefahren und
Anstrengungen . Die Verheilung der Schuß¬
verletzung des Prinzen Joachim von Preußen
nimmt einen günstigen Verlaus . Der Ver¬
narbungsprozeß hat an der Ausschußöffnung
bereits begonnen . Der an der Einschußöffnung
durch die Kugel bedingte Substanzverlust ist
fast völlig ausgeglichen .

WT .B . Hamburg , 23 . Sept . (Nicht
amtlich .) Der Reichstagsabg . Dr . Semler
ist heute 56 jährig hier gestorben .

W .T .B . Essen , 23 . Sept . AufdemSpillen -
burger Werk der deutschen Oxhydritfabrik er¬
eignete sich heute morgen ein schwerer Un¬
glücksfall durch Explosion einer Wafferstoff-
flasche . Es kamen drei Arbeiter ums Leben.

Stuttgart , 23 . Sept . Gestern nachmittag
zwischen 12 und 1 Uhr fuhren an der Bau¬
stelle der Kläranlage in Mühlhausen zwei bei
der Stadt beschäftigte Leute über den etwas
angeschwollenen Neckar . Der Kahn kam ins
Treiben und stieß dabei auf einen im Fluß¬
bett eingerammten eisernen Pfahl , wodurch
er um kippte . Einer der beiden Leute hielt
sich an dem Pfahl fest , während der andere
abgetrieben wurde und nach längerem
Schwimmen untersank . Den am Pfahl
hängenden Mann wollten 4 Arbeiter retten ,
wobei der Nachen ebenfalls zum Kippen kam .
Es konnte jedoch keine weitere Hilfe gebracht
werden , so daß noch vier Leute ertranken
und der Unfall 5 Opfer , die sämtlich ver¬
heiratet sind , forderte .

Verein - - Nachrichten .
U . Durlach , 23 . Sept . Der Gewerbe -

und Handwerkerverein hielt gestern abend
eine außerordentliche Hauptversammlung ab ,
um über die durch den Krieg geschaffenen
Verhältnisse zu beraten und wurde auch folgender
Beschluß genehmigt : Den Familien rns Feld
eingezogener Mitglieder sollen 1000 Mk . bereit
gestellt und in monatlichen Raten von je 5 Mk ,
seit Beginn der Einberufung an gerechnet, aus¬
bezahlt werden , wozu noch die besondere Ge¬
nehmigung des Gemeinderats betr . Bedingungen
erforderlich ist, weil der Betrag aus dem
Aussteklungsüberschuß 1903 entnommen werden
soll , welcher mit Sperrvermerk seinerzeit
angelegt wurde . Ferner wurden dem Roten
Kreuz ein Betrag von 50 Mark aus der
Bereinskasse überwiesen .



AmDche Bekanntmachungen .
Bekanntmachung,

tzetr. Verbot - es vorzeitigen Schlachtens
von Vieh .

Vom 11 . September 1914 .
Der Bundesrat hat auf Grund des 8 3

- es Gesetzes über die Ermächtigung des Bundes
rats zu wirtschaftlichen Maßnahmen usw . vom
4 . August 19 l4 (Reichs Gesetzblatt Sette 327)
"folgende Verordnung erlassen :

8 1
Schlachtungen von Kälbern , die weniger als

75 Kilogramm Lebendgewicht haben , und von
weiblichen, noch nicht sieben Jahre alten Rin¬
dern (Färsen , Stärken , Kalbinnen und der¬
gleichen und Kühen) , sind für die Dauer von
drei Monaten seit dem Inkrafttreten dieser
Verordnung verboten . Ausgenommen von dem
Verbot ist Weidemastvieh aus Gebieten , die
von den für diese zuständigen Landeszentral¬
behörden bestimmt sind .

8 2.
Ausnahmen von dem Verbote (8 1 ) können

in Einzelfällen bei Vorliegen eines dringenden
wirtschaftlichen Bedürfnisses von den durch die
Landeszentralbehörden bestimmten Behörden
zugelassen werden .

8 3 .
Das Verbot (8 1) findet keine Anwendung

« uf Schlachtungen , die erfolgen , weil zu be¬
fürchten ist , daß das Tier an einer Erkrankung

verenden werde oder weil es infolge eines
Unglücksfalls sofort getötet werden muß . Solche
Schlachtungen sind jedoch der nach 8 2 zu¬
ständigen Behörde spätestens innerhalb dreier
Tage nach der Schlachtung anzuzeigen .

8 4.
Weitergehende landesrechtliche Vorschriften

werden durch diese Verordnung nicht berührt .
Die Landeszentralbehörden werden ermäch¬

tigt , auch für die Schlachtung von Schweinen
Beschränkungen anzuordnen .

8 5 .
Tie Landeszentralbehörden erlassen die Be¬

stimmungen zur Ausführung dieser Verordnung .
8 6 .

Wer diese Verordnung oder die auf Grund
des ß 4 Abs . 2 , 8 5 ergangenen Vorschriften
Übertritt , wird mit Geldstrafe bis zu 150
oder mit Haft bestraft .

8 ? - . . .
Diese Verordnung tritt nach Ablauf einer

Woche seit dem Tage der Verkündung in Kraft .
Die Verordnung findet auf das aus dein

Ausland eingeführte Schlachtvieh keine An¬
wendung .

Berlin den 11 . September 1914 .
Der Stellvertreter des Reichskanzlers ,

gez . Delbrück .

Die Bürgermeister des Bezirks haben diese
Vorschriften den Metzgern und sonstigen Per¬
sonen , die gewerbsmäßig zu schlachten pflegen,
sowie den Fleischbeschauern besonders eröffnen
zu lassen .

Als „ Kälber " gelten die Rindviehstücke
im Alter bis zu 3 Monaten , gleichviel ob
männlich , weiblich oder kastriert .

Die Fleischbeschauer sind hierauf aufmerksam
zu machen

Als Behörden im Sinne der 88 2 u . 3 der
Bekanntmachung wurden die Großh . Bezirks¬
ämter bestimmt .

Durlach den 19 . September 1914 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Förderung der Schweinezucht betr .
Der Kreisausschuß Karlsruhe hat im Be¬

nehmen mit dem Gauausschuß zur Förderung
der Schweinezucht folgende Grundsätze auf¬
gestellt :

„Es werden nur für solche zuchttaugliche
Schweinefasel Beihilfen gegeben , die aus ba¬
dischen Zuchtstationen oder aus sonstigen
Zuchten mit nachweislich geordneter Zucht¬
buchführung stammen . Berücksichtigt werden
nur Gemeinden oder deren Eberhalter . Die
Gesuche sind unter Angabe des Anschaffungs¬
preises und unter Anschluß der Zuchtmatrikel
spätestens auf 1 . Oktober jeden Jahres an
den Kreisausschuß zu richten , welcher darüber
freie Entschließung trifft . Der Beitrag wird
zwischen 20 bis 60 ^ festgesetzt . Die Aus¬
zahlung an die Gemeinden erfolgt direkt durch
die Kreiskasse und diejenige an die Gemeinde¬
eberhalter durch Vermittlung der landwirt¬
schaftlichen Bezirksvereine .

"

Durlach den 22 . September 1914 .
Großherzvgliches Bezirksamt .

Zwei-ZimmerwohnunZ
Im 2 . Stock, sofort beziehbar , an
«ine kleine Familie zu vermieten .
Karl Wagner , Weinhändler ,
Kronenstraße 12 ._ _

3 - Zimmer Wohnung
mit Zugehör auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näheres
_ Lammstratze 43 .

Moltkestr . 8 ist im 3 Stock
«ine Wohnung von 4 Zimmern mit
Bad und Mansarde auf 1 . Oktober
zu vermieten Näheres parterre r .

Eine kleine Mansardenwohnung
für eins alleinstehende Person ist
auf 1 . Oktober oder später zu ver¬
mieten . Daselbst ist auch ein möb¬
liertes Zimmer zn vermieten . Zu
erfragen in der Expedition d Bl .

Pstnzstratzc 35 schöne Dreo
Limmer - Wohnung auf 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres bei

G . Petry , Pfinfltr . 28

EissamrielihMs tu MrtgH
<Dürrbachstr .) zu Vermieter » oder
zu verkaufe « . Sonnige Lage , mit
großem Garten , 3 Min . bis zur
Elektr . 7 Räume , Wohndiele , Bad ,
2 Kammern , Gas , elektr. Licht ,
Zentralheizung . Das Haus ist bis
auf Anstrich und Tapete fertig ge¬
stellt . Näheres bei Architekt H .
Helmle » Durlach , Herrenstr . 17 ,
oder Sarlsruhr , Baischitraße 1 .
Ailllin ^ hübsch möbliert,4444444 ^ 4 , wird fter l . Okt .
gesucht . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 406 an die Exp , d Bl .

Bahnbeamter sucht auf 1 - Ott .
3 - Zimmerwohnung mit allem
Zubehör . Offerten sind abzugebcn
in der Expedition d . Bl . u . Nr . 404 .

1 MM II . Z NM»
zum Kartoffelnusmachen so¬
fort gesucht
_ Seboldstraße 6, part

Zu sofortigem Eintritt gesucht
1 « üksr

zur Herstellung von Packsässern
Chemische Fabrik

-vorm . Goldenberg Geromont u . Cie.
Zweigfabrik Durlach .

Die Verlustlisten betr.
Wir briugen zur allgemeine » Kenntnis , daß die Deutsche Ver¬

lustliste und die im amtlichen Verkündigungsblatt veröffentlichten Aus¬
züge bezügl . der Bezirksangehörigen auf diesseitigem Rathaus —

Kanzlei , Zimmer Nr . 2 — öffentlich ausgelegt sind .
Durlach den 24 . September 1914 .

_ _ Der Gemeiuderat ._

Bekanntmachung.
Wir bringen die Bestimmungen der Entwässernngsordnung in

Erinnerung , wonach der Anschlrrß von Spülaborten und Pißanlagen ,
wie überhaupt jede Veränderung bestehender Entwässerungsanlagen ,
nur mit besonderer Genehmigung zulässig ist .

Die Genehinigungsgesuche sind unter Beilage der vorgeschriebenen
Pläne beim Gemeinderat einzureichen.

Gleichzeitig weisen wir darauf hin . daß die Hausbesitzer aufgrund
der Schwemmgebührenordnung verpflichtet sind , spätestens 3 Tage vor
Beginn der Einleitung der Fäkalien in die Kanalisation dem städtischen
Tiefbauamt über die Anzahl der angeschlossenen Aborte und Piß¬
anlagen Anzeige zu erstatten .

Wer gegen diese Bestimmungen verstößt , hat Strafe zn gewärtigen .
Durlach den 22 . September 19 l4 .

S crdt . tzziesöcrrrcrrnt .
L . Hauck .

W Viisvrv rUis .!« W
WkrLküigvrsSrskvW
W nrivckvr aröLkirvt . W

MPW

-IlWIIIIüM-
üMin VMM e. o.
Am Donnerstag den 24 . d .

Mts . , abends 8 Uhr , hält Herr
Landgerichtsrat Dr . Fromherz -
Karlsruhe im großen Rathaus¬
saal in Karlsruhe einen Vor¬
trag über : „ Einwirkungen des
Krieges auf Rechtsverhältnisse
des Privatrechtes ".

Freundl . Einladung des Gewerbe -
Vereins Karlsruhe zufolge laden
wir unsere werten Mitglieder zu
diesem interessanten , zeitgemäßen
Vortrag Hierruit ein.

Der Vorstand
Morgen Freitag

Schlachttag
Ols 3lörxsrrsorr

zum Löwenbräu .

Hlmzüae
werden prompt und billig besorgt
durch

Aarl Bodenmüller ,
Schreiner , Mühlstraße 4.

Im Ansschlachten
empfiehlt sich

Xsnl Svkeidüs , Karlsruhe .
_ Essenweinstraßc 44 ._

Großes trockenes Zimmer
zum Aufbewahren von Möbeln auf
1 . Oktober gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 405 an die
Expedition dieses Blattes .

Eine Anzahl

«sWM «Ul!»
hat abzugebcn

Schuhhaus Schwarz .

Karlsruher Allee S im 2
u . 3 . St . 4 Zimmer , Küche ,
Bad rc . .

Karlsruher Allee 11 , pari
3 Zimmer u . Küche ,

Auerstr . 3, 4 . St . 2 Zim¬
mer u . Küche zu vermieten .

X . V . stokmsmi, Xsrlsruk » ,
Kaiscrstr . 69 — Tel . 1752 .

rvw



Am 16. 8epiember rtsi-d den llildsntod M , Vstsrlsnd
durch einen Kl-enstrekuss unser IsnxjSkriger trelrbewäki'ttzrIkliMdeitsr

Loursck LLsws ^ar »
In dem llöimgegsngenen VLslieren wir einen sussero^dent-

lick tüchtigen , pfüeklejkrigen und chsrsktervollen Lesmien, dsrstelz seine gsnre krsst und fSdigkeiten in den vienst unssrer
pirms gestellt kst. V/ir werden it-m M slle weiten ein
ehrendes Andenken biwslaer .

llurlsvk den 24 . September 19 ! 4.

IiSÄvrkLkrik OurlavI»
ttsrnmsnn L Lltiingsr .

lufnvöi'kin lluk-Isek k . V.
Unsere AitKlieder

Max Svst
Ma .r 1 V « sts,v üklsisrI»IrMpp Osckvr

erlitte » im Lumpte tür dss Vstei 1»nd «len Heldentod .
liirv treue ^« dZngiiektceit »n den Verein vndikr re ^e« Interesse für unsere Üestretmnxen sickerntduvu ein kleidendes Oedenlcen in unseren Leiben .

Vvr Vor » <rLnä .

ln treuer k-ttichterfilllung ist im Kamp ! Ms Vstertsnd SM
16 beptemder unre ^ ledw Kollegs

Lonraä Li8M9.^6r
vor dem krirde geksllen .

8e«n lcsmerLd -elrsltlio 'ier 8inn , sein aufrichtiges und
treundlickes Viesen , sein lauterer Lnsrskter sickern idm bei
uns ein dsuerndes ehrendes Andenken

vurlscb den 24 . 8eptemdsr 1914.
Vs, » ikersonLl Lvr

L . SÄVL LsklrDrL Durlavlr
Lsrrnrs -nii L LttlinKsr .

Danksagung für Kieöesgaven .
Uageiiannt IO . - , Frl . Johanna Becker 2 — , Karl Alkner , Siebinacker

1 .25 , Theodor Falkner 2 . Gabe 20 —, Frl . Schanz 2 . Gabe 20 . - , Ungenannt von
Aue 5 .— , Adalbert Porr Mittagessen an 4 auswärtige Saniiäter im Werte ^ wn
7 .80 verabreicht , Andreas Selter , Wei, «Handlung , Aue 10 - , aus einer Sammlung
von Töchtern der Militärver >0s,nitg !nder in Aue 73 IO, Musikverein Ly ' a Tnrlach
20 — , vom Hebainmenverein 20 .— . Frl . Münz , Lehrerin 6 Paar Treten . Un-
gerannt l Korb Birnen , Bukhardt 200 Zigarren , Ung nanut Anstchtska ten ,
durch Frl . Liese! Kasper , 2lue von Klasse 1e die gesparten Besperäpfel u Birnen
< l Korb ) , Ungenannt 8 Paar Socken. Emmy Rery s , Schn 'erin l Geschichtenb , ch,
Türner l Hähnchen , Bürgermeister Krö er , Wilserdingen 2 Hühner , 60 irische
Eier , Frl . Meyer 2 Knchcn , Ungenannt ö Pakete Kornkaffee , l>00 Postkarten
Maria Huinvcrdnick 8 Paar Socke» , Karl Hmiip -rdinck 1 Kiste Zgarrrn , Frau
Reinemer 6 Läzareitkissen . Ungenannt 2 Bibeln , 6 Lass n mit Untertassen , christl .
Blätter . 6 Handtücher , Bettwäsche , Frl . Johanna B . cker 1 illnstc . Familienbuch .
1 Fl . Psifferminsittör , Karl dlttner , Siebmachcr 1 Korb Kraut . Ungenannt 2 Paar -
Socken , 1 Korb Pfirsiche , Theod Falkner ö Pfund Butter , Martin Siegler , Ab.
löser 2 Körbe Wirsing , Ungenannt t goldener Ehering , Gust . Wasserkarvpf 1 Pjd .
Butter , 30 Eier , Gleichen Arnold 1 Paar Staucher , 2 Waschlappen , Frau Hairpt -
lehrer Kühner 3 Hemden Hilfsstelle Arie 20 Paar Socken ( gestrickt von d . oberen

Arie t Korb Traube » , Lurz 7 Kissrnbezüge , ö Dcckvettbezüge , 1 Korb Pfirsiche ,
von Klasse 4 der Bolksichule 2 Körbchen Obst , v -m Klaffe von Frau Horst t Körb .

'

chen Obst . Fabriz 3 Gläser Eingemachtes >r Saft , Frau Hochschild 4 Hefenkränze ,
Frau El se Pingler 1 Pid Tafelbutter , Frl Sambcl 5 Zwetschgenkuchen , 6 Gläser

Hühner, Geschwister Maier 2 Kucken , Frau Philipp I Korb Birnen , Frida , Paul ,
Sretel Seliger l Paar Socken , 2 Tabaksps ifen .

Wir danken für diese Gaben »nd bitte » um wertere Zaweiidm ig -n .

Geschäfts-Empfehlung
Unterzeichneter empfiehlt sich mit seinein

Achuhnuicher -Geschäft
^

für Matz, Sohlen , Fleck und sämtlichen Repcratnrcn . Alle
Arbeit wird nur gut und auf das feinste ausgeführt .

HochachtungSvvllst

Johann Ofterrrreyer. Echvhmgchermcher .
Adlerstratze 5, 1 . Stock

o

VvÄlVS ^ » LSLA « .
Gestern nacht 11 Uhr verschied im Herrnmach langem schweren Leiden meine liebe' Gattin , unsere gute Mutter , Tochter , Schwester ,Schwägerin und Tante

^ I.ML LenLeuLlLL, ßkb. LinileMSNS.
Durlach den 24 . September 1914 .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerdigung Freitag den 25 . September , nachmittags

Uhr , von der Friedhofkapelle aus .
Trauerhaus Lammstraße 43 .

kolss G LrvvL .
Da in den jetzigen Lokalitäten die Industrieschule nntergebrachtwird , verlege » wir das „ Rote - Kreuz - Büro " und die Rahschule von

Donnerstag , 24 . Sept . ab in das Gasthaus , zur „ Blume "
, 2 . Stock ,Lokal Francncirbeit ssch'.üe .^ !S« ^ 8S » S» S« SSSSSlS !^

Für unsere Krieger
empfehle :

Gchrirkte Ache«, rssme Ullittdltjdung u«d
stlbstsHeskrtigte WüALeihbi«tzk«

in jeder Preislage .

N « WO WM
Herren - Konfektionsgefchäft , Hauptstr . 88 .

Mn rkr «
täglich frisch gekeltert , in Leihfässern von 26 Litern an liefert

Va >Ai »« r , 8M «d»bIlerel
Alleinverkauf bei Herrn Gottfried Hanck , Hauptstraße 19.

VasZliiilifil-WliMitlliii
ist soeben erschienen . Es enthält
zahlreiche Muster in gediegenem
Geschmack , die mit Hilfe von Fa¬
vorit - Schnitten bequem und preis¬
wert nachgeschneidert werden können .
Zu beziehen zum Preis von 66 -H
bei H . Holter « » « » ,
_ Dur lach , Hauptstraße 56 .

Hui ery« ltener Kerd
ist billig zu verkaufen

Geboldftratze 7, 2 St

Williger MööelVelKauf.
Vollständige Betten , auch einzelne .

Röste und Matratzen , Federn , Betten
aller Art , Kleiderschränke , Küchen¬
schränke , Tische und Stühle , sowie

! ein kleiner Herd .
H . Blech, Hauptstr . 42 .

Mßkr»e 6 ' Zmvemshmlg
mit Centralheizung und sämtlichem :
Zubehör auf sofort oder 1 . Oktober :
zu vermieten . Näheres

Hauptstraße 81 , 2 St


	[Seite 1092]
	[Seite 1093]
	[Seite 1094]
	[Seite 1095]

